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Die Werke von Katharina Reichs Objekt- und Bilderzyklus Narbenkatharsis haben das Thema der mütterlichen Gewalt zum 
Inhalt. Die künstlerische Auseinandersetzung mit Erlebnissen aus der Zeit des Heranwachsens dient als Ausdrucksmittel zur 
Neupositionierung gegenüber den Eltern und dem der Verleugnung. Das Ende des Tabus Gewalt und des Totschweigens. 
Die Offenlegung in Form einer Ausstellung ist die Emanzipation durch die künstlerische Katharsis wie auch die direkte 
Konfrontation mit dem emotionalisierten Thema der weiblichen Gewalt in der Familie.  
 
Katharina Reich, in Wien 1980 geboren, studierte an der Akademie der bildenden Künste Wien Architektur und ist ausgebildete 
Gestalterin mit Abschluss der Kunstschule Herbststraße in Wien. Ausstellungen u. a. in Zusammenarbeit mit Lentos / Linz; Kooperation 
mit MQ / Wien. Ankauf jüdisches Museum Wien/ Synagoge Graz: Gemeinschaftsarbeit mit renommierten international bekannten 
Fotographen wie Josef Gallauer und Gianmaria Gava. Vertreten in der Sammlung ITS / Triest. Performanz-Kooperation 
Donaufestival/Krems gemeinsam mit Brut; Podiumsdiskussion und Ausstellung Akademie der Bildenden Künste/ Wien. 


